
EINSTIEG Orangen, High-Tech 
und Millionen Touristen 4
Lange Zeit war das »Land der schwan­
kenden Erde« nur ein unbedeutender 
Zipfel im Süden der USA. Erst Mitte die­
ses Jahrhunderts entwickelte sich der 

sonnige Bundesstaat vom Ausflugsziel 
weniger Reicher zum Paradies von Ur­
laubern und Rentnern und zum Produ­
zenten von High-Tech-Produkten.

MIAMI Boomtown mit Geschichte: 
mehr als »Miami Vice« 12
Don Johnson und Philip Michael Tho­
mas machten die Metropole durch 
»Miami Vice« weltweit bekannt. Mit 
der Wirklichkeit hat die Krimiserie in­
des wenig gemein: Miami kennt Krimi­
nalität, doch es ist auch eine Geschäfts­
stadt mit Geschichte und Charme und 
ein beliebter Ferienort.

OSTKÜSTE Spielwiese für
Amerikas College-Kids 26
Zu Hunderttausenden reisen ausgelas­
sene College-Kids aus den ganzen USA 
zu Ostern nach Daytona Beach. Doch 
auch den Rest des Jahres ist die Atlantik­
küste ein lebendiges Feriengebiet mit 
einer perfekten Infrastruktur.

PANHANDLE Das »andere« Florida: 
Wiesen und weite Wälder 38
Das Geschäft zog nach Süden, der Pan- 
handle blieb ihre Geschichte. Der Nor­
den Floridas ist geprägt durch eine reiz­
volle Landschaft und die Erinnerung an 
historische Ereignisse von der spani­
schen »Eroberung« bis zum amerikani­
schen Bürgerkrieg.

WESTKÜSTE Tropischer Zauber­
garten am Golf von Mexiko 52 
Eine opulente Natur und ein friedlicher 
Lebensstil kennzeichnen die Küste am 
Golf von Mexiko. Einsame Strände und 
stille Fischerdörfer stehen munteren 
Städten gegenüber. In Tampas Stadtteil 
Ybor City wurden einst jährlich über 
400 Millionen Zigarren gedreht.

ORLANDO, WALT DISNEY WORLD 
Mickey und die Entdeckung 
des Weltraums 66
Sieben von zehn Amerikanern haben 
Mickey Mouse schon einmal ihre Re­
verenz erwiesen - ein klares Indiz für 
die Beliebtheit von Walt Disney World, 
der perfekten Scheinwelt bei Orlando. 
Vom Cape Canaveral an der Westküste 
starten Astronauten in den Weltraum.

EVERGLADES Bedrohte Welt der 
Alligatoren und Zypressen 80 
Das »Wasser voll Gras« nannten India­
ner die Everglades. Das Sumpfgebiet ist 
Heimat für eine einzigartige Lebens­
gemeinschaft von Pflanzen und Tieren, 
die durch Eingriffe der Menschen je­
doch gefährdet ist.

KEYS Das Ende Amerikas:
Hemingways Insellandschaft 92
In einer langen Kette ziehen sich die 
Keys vom Festland in Richtung Kuba. 
Das liberale Städtchen Key West bildet 
den südlichsten Punkt der USA.
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